
Protokoll Online-Ratssitzung 24.9.2022, 10 bis 12:30 Uhr 

 

Anwesende: Anna Brychcy, Bettina Hilpert, Edward Crookes, Werner Heidenreich, Tsunma Jinpa 

Konchok, Manfred Folkers, Barbara Reichart, Ria Enderl 

Entschuldigt/Abwesend: Nils Clausen, Claus Herboth, Tenzin Peljor, Regina Weihart, Julie Clausen, 

Xuefeng Tang 

 

Kurze Befindlichkeitsrunde 

 

Tagesordnungspunkte 

Thema Missbrauch, Doku Arte, Stellungnahme der DBU 

Zu dem Thema im Gespräch bleiben ist wichtig. Vorschlag Links zu der Stellungnahme auf der 

Webseite hinzufügen, Jinpa schickt eine Link-Liste.  

Auf Neuauflage der Orientierungshilfe verweisen.   

Das Buch “Dharma Bums” Jack Kerouac ist neu übersetzt unter dem Titel “Dharmajäger” bei Rowolt 

erschienen (siehe auch BA 4-22). Es zeigt gut, wie die diese Entwicklung des Buddhismus im Westen 

im Umgang mit Drogen und Missbrauch entstanden ist.  

Dankbarkeit für DBU-Stellungnahme, die Nils initiiert und zusammen mit Susanne formuliert hat. 

Gut, dass der Buddhismus kritisch dargestellt wird. DBU sollte Transparenz schaffen, und 

diskutieren. Ein Forum schaffen wo solche Fragen qualifiziert diskutiert werden können. Schnellere 

Reaktion (Sanktionen) der DBU bei Vorkommnissen. Wunsch, dass die DBU zu einem realistischen 

Bild des Buddhismus beiträgt, nicht jeder als Buddh. Lehrender agierende ist seriös.  

Die Aufarbeitung von Missbrauch ist ein Prozess der viel Zeit und Ressourcen braucht, die die DBU 

nicht hat. Auch Intrabuddhistische Arbeit und Dialog ist wichtig.  

Thema muss mit in die nächste Ratssitzung genommen werden. 

 

Freiwillige ethische Selbstverpflichtung auf der Website sichtbarer machen 

Die Anwesenden sind einstimmig dafür das zu tun.  

Nur 30 MGs von 64 haben die Freiw. Eth. Selbstverpflichtung bisher unterschrieben.  

Die Selbstverpflichtung sollte leicht und schnell zu finden sein auf der DBU-Webseite.  

Bitte an Nils das zu ermöglichen (Beauftragung von Kirsten). 

 

Fragen für Gespräch mit Stefan Rehme von Rigpa  

 

Jeder sollte sich bis zur Ratssitzung überlegen was er/sie von Stefan Rehme erfahren möchte. Z.B. 

Fragen wie: Wie sieht der Stand des Aufarbeitungsprozesses bei Riga aus?  

Die Einladung von Stefan Rehme ist eine Reaktion auf die Entschuldigung von Rigpa vor einiger Zeit 

veröffentlicht hatte und die Claus exklusiv an die Räte geschickt hatte, mit der Bitte um 

Stellungnahme. Die Antworten gingen größtenteils nur direkt an ihn. Barbara und Anna schicken ihre 



an alle Räte. Wir sollten differenzieren zwischen dem Fall Sogyal und generellem Umgang mit 

Missbrauch. Der Besuch von Stefan Rehme ist ein Dialogangebot von Rigpa.  

 

Live-Ratssitzung 7. -9. Okt. 2022 Semkye Ling 

 

- Kommen Julie, Regina? 

- Wer braucht noch eine Fahrkarte? 

- Gibt es Nahrungs-Unverträglichkeiten? 

- Tenzin kommt nicht 

- Werner + Ed möchten zur Ratssitzung dazu kommen, Klärung Montag, Bettina fragt Claus wg. der 

Kosten.  

 

Honoraraufträge Rat bzw. Vorstand zu Sonderprojekten und Aufgaben, die das Ehrenamt 

übersteigen (Anna) 

 

Vorstände investieren viel Zeit in die Aufgaben, die sie als Vorstände haben. Mehr als per Ehrenamt 

machbar. Anna hat eine unvollständige Zusammenstellung der mögl. Aufgaben, die seit längerem 

angegangen werden müssen. 

 

Diese Aufgaben sind eine Belastung für die Vorstände, weil sie mit der rein ehrenamtlichen Arbeit, 

(neben der Arbeit, mit der sie ihren Lebensunterhalt bestreiten) nicht zu umzusetzen sind. 

Hanna Ebinger wurde zum 1.10.22 eingestellt, kann aber nicht alle diese Aufgaben übernehmen. Sie 

ist erst einmal dazu da den Vorstand zu entlasten, in die Aufgaben der GS eingebunden zu werden 

und auch den Weiterbetrieb des Studienprogramms zu gewährleiten. (Karin Becker zu ersetzten die 

aus Krankheitsgründen aufhören muss.) 



 

 

Ein Teil der Aufgaben kann per Honorarauftrag abgegeben werden. Auf Grundlage der 

Geschäftsordnung des Rates § 13. Der Vorstand wird Anträge an den Rat stellen bestimmte 

Honoraraufträge zu beauftragen. 

Die Sammlung der Aufgaben von Anna soll mit in die nächste Ratssitzung genommen werden und 

dort gemeinsam ergänzt und priorisiert werden. Die Liste wird an alle als Vorbereitung der 

Ratssitzung von Bettina verschickt. Es könnte eine Roadmap für zukünftige Räte werden. 

 

Termine festlegen für 2023  

Bettina macht einen Terminfinder schickt den Link nächste Woche per Mail, bitte zeitnah eintragen. 

 

Barrierefreiheit von Seminarhäusern und Mitgliedsgemeinschaften auf der Website und in BA 

sichtbar machen. Dazu entweder Newsletter und Mitgliedsgemeinschaften anschreiben. Es wird 

dazu einen Artikel in der übernächsten BA geben. - Barbara 

Bettina hatte 2014 bereits schon mal eine Abfrage zur Barrierefreiheit der Zentren an alle MGs 

geschickt, Liste kann bei der GS angefragt werden. Eine Aktualisierung der Liste wäre aber gut. 

Vermerk in BA in der Liste der MGs und auch online in der Gruppenliste wäre eine gute Möglichkeit 

für das Thema zu sensibilisieren.  

Evt könnte man auch die Spenden an kleine Gemeinschaften dafür anbieten, wenn z.B. kleinen 

Zentren eine Rampe anschaffen wollen.  

Thema in die nächste Ratssitzung nehmen. 

 



AG Seelsorge - Ria berichtet  

Gruppe ist gewachsen, aber noch sehr klein. Konzentrieren sich auf Aktivitäten in großen Städten, 

Berlin, Hamburg, München. Die AG hat einen Text fertig für die DBU-Webseite.  

Momentan bestimmen christlichen Organisationen, wer in öffentlichen Einrichtungen Seelsorge 

machen darf und sie wünschen sich einen klaren Ansprechpartner*in von den anderen 

Religionsgemeinschaften. Empfehlung von Jinpa: Michaela Dräger in Berlin bietet einen Hospiz 

Service an, Ria sollte sich mit ihr vernetzten. Jinpa schickt ihr die Kontaktdaten. 

 

Kurzbericht Bundeskongress der Räte der Religionen, Berlin – Jinpa berichtet 

Eine große Vielfalt von Religionen die präsent waren. Austausch findet über Projekte oder einfach 

nur Dialog statt. Es war für Jinpa eine sehr bereichernde Erfahrung. 

  

Abschluss mit Widmung geleitet von Ria, die auch die Moderation gemacht hat. Vielen Dank. 

 

 


